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ten it hl ege be chä leich finden
dieser ZzZe1 E daß 12 5:3

mıi1t terarkritis egorıen
icht lösen 1S% sonde der theo- Die d —  hnung Novelle Von eif

Johannes ISRlogischen Durchleuchtung eda 119 Paderborn
Bar 618 J 1947, Schöningh.

Das Mädchen Angela hat versagt Als
Erzählungen un ovellen ihr Wirbel des Aufbruchs eın

anveriraut werden sollte, lief S1Ee avo
Der Kleine blieb zurück und erlitt durchDie Hochzeit des rinzen Sebald Voxmn

anem:  l  ark. Von Leo Weismantel. einen nfall schweren Schaden Doch
später G ngela innn irgendwo W16-(87 Berlin 1946, JIbert Nauck der, S1e NımmMTL sich diıesmal SE1INeT

In dieser „Legende der Gotik‘“‘ mmt Aun versucht m1% den Kraften der 11le-
ebensosehr der Volkserzieher W1eE der be, die iNr urch diese Aufgabe g_Volkserzähler Weismantel ZUTLT Gel- WEı ZU erstenmal die sSorgsam g_
tTUnNng. Er versucht freier dichterischer

eine Vorges  ichte des hutetien Hüllen der Selbstsucht CAh=Ergänzung gen dem Kınd wledergutzumachen,Schutzpatrons der Reichsstadt Nurn- Was S1ıe ihm verschuldet hat. Es Se-erg geben. Die eigenartige Gestalt lingt in wirklich die Geistesverstört-
dieses Einsiedlers, besonders aber heit des Kindes überwinden Aber
Herkunft verliert sich IUr uns eutfe das NEeUe Licht das Antlitz des KInNn-
unkel und der Legende Den INEe1- des aufleuchtend auch ın die (8185
ten ist wohl eiNzZ1Ig durch das elr- der Versöhnung bringt MUu. S1Ee NU.
gleichliche Kunstwerk VO.  - eier A ME ıoch durch vlele nNne  - andringende Fın-
schers „Sebaldusgrab‘“ och bekannt. sternisse tragen Wıe ihre J1eManche tiefe und erzieherische W eIls- nde Herr Wwird ber 1ese des
eit hat Weismantel diesem chmalen ECISCHECH Herzens und die Be-
Band anvertiraut Das Bemühen die drohung finsterer Mächte, das ist der
Erziehung aller Frömmelel
und Scheinheiligkeit abholden ern1ıgen

welitere Inhalt der Erzählung.
Dem ichter (09)8818818 sichtlich auf

Frömmigkeit wird besonders SpUTrbar. die einheı der orm Die SpracheDas (anze könnte 1Ne lebendige Ver- ıst bis möglichster Schlackenlosi£g-anschaulichung des Wortes (1 .ottes durchgefiltert die omDposition bis
edanken sind nicht Menschengedan- außerster Durchsichtigkeit getrieben, die
ken Gott die Menschen Gestalten are Eindeutigkeit g_
eigenen Wege 7A0  — Vollendung Und bannt Trotzdem wirkt das Ganze äauf
wird äauch uSs dem wilden Königssohn 1Ne eigentümliche Weise ungenau Der
Sebald der heilige Einsiedler und Dichter hat M1 aller Aufmerksamkeit
chutzpatron Nürnbergs Die Sprache 1S% den Kontfuren SEe1NES Werkes BAr
n Lebendigkeit bildhaften An=- beitet, und ist ihm dabei entgangen,schaulichkeit und Lebensnähe, die WI1Lr daß INa  ® es1!|  er icht Nnur Umriß

Weismantel kennen und chätzen erkennt. Zudem MUu. 99828  ® Hel manchenorski der befifont stilısıierten Figuren ‚WC1+—
feln, ob sich ihrem gezogenen IMMFrL.Die Begegnung. ErzählungVon er tatsächlich, Wenn INa  ® ihn ausfüllte,Doörfler (45 München 1947, Karl

Alber. das WI1TLr en einfangen 12.
Eıne starke dichterische Kraf{t, die sichDer junge, Ww1. und rastlose Mel- aber erst noch entfalten MUuU

chior Diepenbrock trifft elterlichen Barzel
Haus mit dem weilisen, gutigen Johann
Michael Saijler mmMmMen Diese age1l Die Zeitalter. Erzählung VO  -
ovemDber 1313 entscheiden Der
Zukunft Er Saller ach andshut, ernew1tz. (128 Karlsruhe 1947,

Stahlbergverlag.WwIird dessen Freund, entschließt sich
VABG Priestertum, später segensreich Das Z eitalter der Medici Florenz
als Fürstbischof und Kardınal VOon und ihres Gegenspielers Savonarola,

Wallenstein nach SECE1NeEer VerabschiedungBreslau wirken. Diese historische Be-
gegnung wird 1ı1er dichterischer “rel- rag und Zar Alexander von Ruß-
eit nachgestaltet und die Nähe der land, der dem TOoN entsagt und das

Pilgerkleid nimmMt: das 1st der InhaltProblemegerückt, die eutfe viele He1im-
kehrer erfüllen. Die Sonne apoleon der Erzählungen
War untergegangen, elchlior den In Ne sehr anschaulichen Sprache

bringt Isa Bernewitz uns dieseienst quittiert, Hause fühlte sich
stalten nahe. Stets erschein:‘ hıer d1fremd, und die Zukunft War verhangen.


